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Nr SS Mittwoch den SS April 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil
Städtische Kommissionen

Kommission zur Vorberathung der Wahlen
Sitzung am Dienstag den 28 April cr Nachm 6 Uhr

in der Rathsstube

Petitions Kommission
Sitzung am Sonnabend den 2 Mai cr Nachmittags

5 Uhr im Eheschließungszimmer Sparkassengebäude
Tagesordnung Petition Selle

Schnlkommission
Sitzung am Donnerstag den 30 April er Nachmittags
5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer Sparkassengebäude

Tagesordnung Die theilweise Ueberfüllung der
Volksschule und die in Folge dessen noch erforderliche Er
öffnung von zwei neuen Klassen

Tageblatts Knratorinm
Sitzung am Freitag den 1 Mai cr Nachmittags 5 Uhr

in der Rathsstube

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schnhpocken Jmpfungen in

hiesiger Stadt beginnen unter Leitung des Herrn vr
Risel am Sonnabend den S Mai cr Nachmit
tags s Uhr in dem Volksschulgebäude an der neuen
Promenade und werden regelmäßig jeden Mittwoch und
Sonnabend zur gedachten Zeit sortgesetzt

Jeder Impfling ist rein gewaschen und in reiner Wäsche
zu gestellen auch muß derselbe 8 Tage nach ersolgter
Impfung also an dem darauf folgenden Mittwoch
oder Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revi
sion gestellt werden widrigenfalls die Revision als un
geschehen angesehen wird und ein Pocken Impfschein
nicht ertheilt werden kann

Halle a S den 24 April 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Uns stehen drei Freistellen für alle Kurse der hiesigen

Frauen Industrieschule zur Ausbildung unbemittelter bezw
verwaister Mädchen oder Wittwen welche ihre Erwerbs
fähigkeit zu erweitern wünschen zur Verfügung

Motivirte Gesuche um Verleihung dieser Freistellen
sind umgehend einzureichen

Halle a S den 23 April 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
SS Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W V R

sind hente von dem Schicdsmann des 9 Bezirks Herrn
Becker zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 25 April 1885
Die Armen Direktion

Zwangsversteigerung
Auf Antrag der Benefizialerben des am 5 Juni 1883

zu Halle a S verstorbenen Handarbeiters Gottsried
Friedrich August Borrmauu soll das zum Nachlasse
des Letzteren gehörige im Grundbuche von Halle a S
Band 16 Blatt 556 auf den Namen des Arbeiter Au
gust Borrmauu daselbst eingetragene zu Halle a S
Zeukergasse No 1 belegene Grundstück

am S Juli 1885 Vormittags 1 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 zwangsweise versteigert werden

Das Grundstück ist mit 275 Mark Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kausbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des

Kaufgeldcs gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean
spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstcrmins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 4 Juli 1885 Mittags IS Uhr an Gerichts
stelle verkündet werden

Halle a S den 24 April 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung 11

Nichtamtlicher Theil

Halle den 28 April
Der dem Bundesrath vorgelegte Freundschafts

und Handelsvertrag zwischen Deutschland und dem König
reich Birma ist wie mehrfach gemeldet wird zu Rom am
4 April durch den dazu bevollmächtigten deutschen Bot
schafter beim König von Italien und dem Botschafter des
Königs von Birma bei der französischen Republik verein
bart worden In der dem Vertrag beigegebenen Denk
schrift wurden als wesentlichste durch den Vertrag gesicherte
Rechte angegeben 1 Das Recht des gesicherten Ausent
halts der freien Niederlassung und des Grundbesitz
erwerbs 2 das Recht des ungehinderten Handelsbetriebes
im ganzen Königreiche soweit derselbe nicht durch die be
stehenden Monopole eingeschränkt ist und das Recht zum
Betriebe jeglicher Industrie 3 die Gewähr dafür daß die
Einfuhr und Ausfuhr von Waaren und Produkten mit
einer höheren Abgabe als 5 pCt nach dem Werthe nicht
belastet werden darf 4 das Recht diplomatische und kon
sularische Vertreter zu entsenden 5 das Recht der Juris
diktion der akkreditirten Vertreter in Streitfällen zwischen
den Staatsangehörigen ihrer Nation sowie der Theil
nahme an der durch gemischte Gerichte zu übenden Recht
sprechung in Streitigkeiten zwischen Deutschen und Bir
manen 6 das Recht der Erbschastsregulirung durch den
Konsul

Der Reichstag setzte die zweite Berathung der Zoll
tarifnovelle sort Der Zoll von Raps und Rübsaat
wurde von 30 Pfg auf 2 M erhöht Derselbe Zollsatz
wurde für Mohn Sesam Erdnüsse und anderweitig nicht
genannte ölenthaltende vegetabilische Stoffe festgesetzt
Leinsaat Baumwollemaat und Palmkerne sollen dagegen
zollfrei bleiben Den Inhabern von Oelmühlen wurde
für die Ausfuhr der von ihnen hergestellten Oelfabrikate
eine Erleichterung dahin gewährt daß ihnen der Eingangs
zoll für eine der Ausfuhr entsprechende Menge der zur
Mühle gebrachten ausländischen Oel enthaltenden vege
tabilischen Stoffe nachgelassen werden soll Der Zoll für
Leinöl in Fäsfern wurde auf 4 für anderes Oel in
Fässern auf 9 für Oliven und Ricinusöl in Fässern
amtlich denaturirt auf 2 und für Palm und Kokosöl
gleichfalls auf 2 M festgesetzt Der Zoll für Petroleum
wurde auf 6 M belassen nachdem ein Antrag auf Her
absetzung desselben auf 3 M Seitens des Antragstellers
keine Vertretung gefunden Der Zoll auf Schmieröl
wurde von 6 auf 10 M erhöht Auch soll Mineralöl
welches zur Schmierölsabrikation verwendet wird unter
keinen Umständen zollfrei eingeführt werden dürfen Der
Zoll für Wachs wurde endlich auf 15 der für Fischthran
und Fischspeck endlich aus 3M erhöht Weiterberathung
heute außerdem Zuckersteuer

Den Reichstag bis nach Pfingsten zusammenzuhalten
erscheint als ein Ding der Unmöglichkeit Auch gestern
war kein beschlnßsähiges Haus zusammen obgleich das
Abgeordnetenhaus keine Sitzung hatte Nach Beginn der
gestrigen Reichstagssitzuug waren nach der Auszählung
der Hüte in der Garderobe 148 eine halbe Stunde später
nur noch 138 anwesend Die Verhandlung nimmt einen
schleppenden Verlauf es wird sachlich diskutirt und sach
liche Diskussionen namentlich über technische Spezialfragen
reizen weder die Tribüne noch die Abgeordneten selbst
Es heißt daß die Regierung nach dem Gutachten des
Staatsraths einen besonderen Börsensteuerentwurf einbrin
gen werde In diesem Falle der sehr wahrscheinlich ist
würde an eine Erledigung der Angelegenheit noch in dieser
Session nicht zu denken sein Es besteht indeß die Ab
sicht die zweite Berathung der Börsensteueranträge Wedell
und Arnsperg auf alle Fälle uoch nach Erledigung der
zweiten Berathung der Zollnovelle vorzunehmen Die

Ackermann fche Novelle zur Gewerbeordnung wird in dieser
Session nicht mehr erledigt Die darauf verwendete Ar
beit ist natürlich nicht verloren in der nächsten Session
wird der Reichstag die Materie vorgearbeitet finden und
dieselbe um so rascher erledigen können Damit wird zu
gleich den Wünschen derer entsprochen welche erst die in
den früheren Sessionen geschaffenen Einrichtungen sich
mehr einleben lassen wollen bevor sie weitere Aenderungen
der Gewerbeordnung gutheißen Die von der Kommission
ausgearbeitete Vorlage betr die Sonntagsruhe hat we
nigstens Aussicht zur zweiten Berathung zu kommen im
Uebrigen ist die Arbeit der sozialpolitischen Kommission
Materie für die künftige Session

Der mehrfach erörterte Vorschlag zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung in unseren Kolonien eine eigene
Kolonialtrnppe zu organisiren wird nach einer Meldung
des Hamb Korr auch in den mäßgebenden hiesigen
Kreisen in Erwägung gezogen Er schreibt u A Ver
schiedene Vorschläge sind aufgetaucht man hat an die
Bildung einer Art Fremdenlegion gedacht andererseits
aber wieder gemeint Freiwilligenkorps würden die Aus
gabe besser erfüllen Jedenfalls scheint man vorläufig es
nicht für genügend zu erachten wenn man sich ganz auf
Truppen die aus Eingeborenen gebildet werden verlassen
wollte In West Afrika liefern die Stämme der Kru
uud der Haussaneger leidlich tüchtige Polizeimannschaften
aber es müssen Fälle vorgesehen werden in denen das
Prestige der deutschen Militärmacht nicht allein von der
Marine vertreten werden kann Auch im Kabinet des
Kaisers schenkt man diesen Dingen Aufmerksamkeit

Die Besetzung der Festungen Koblenz und Posen mit
je einem Generalstabsoffizier hat in militärischen Kreisen
Aufsehen gemacht und zeigt daß man der Vertheidigung
unserer größeren Fortfestungen an maßgebendster Stelle
eine besondere Aufmerksamkeit widmet Bekanntlich ist das
im Kriegsfalle zu formirende Besatzungskorps von einer
Größe welche unter Umständen die eines Armeekorps
übertrifft Da außer den technischen Fragen welche ehe
mals den Hauptinhalt der Vertheidiguugskuust ausmachten
neuerdings mit den größeren Truppenverbänden innerhalb
der viel ausgedehnteren Terrains der Festungen förmlich
manövrirt werden muß so erscheint es wohl sehr gerecht
fertigt daß man den Kommandanturen dieser Plätze
Generalstabsoffiziere an die Seite gegeben hat die schon
im Frieden sich mit den Eigenthümlichkeiten der Festungen
vertraut machen um im Ernstfalle für die schwierigen und
umfassenden Funktionen der Kommandantur helfend zur
Seite zu stehen Wenn die Vermuthung ausgesprochen
wird daß aus denselben Gründen auch dem Gouvernement
von Mainz ein Generalstabsoffizier zugetheilt werden wird
so wird wie die Kreuz Ztg vernimmt die Bestätigung
nicht lange ausbleiben

Die preußische Regierung hat den ihr von der Kurie
vorgeschlagenen Grafen Poninski als Nachfolger des
Grafen Ledochowski auf dem erzbischöflichen Stuhle
von Posen Gnesen abgelehnt

Der Kuryer Warzawski veröffentlicht zwei ihm aus
Westasrika zugegangene Briefe eines Leopold Janikowski
der den berüchtigten Rogozinski auf seinen Reisen be
gleitet Die Briefe athmen den Deutschenhaß der sich in
Rogozinskis Berichten kund giebt in etwas schwächerer
Potenz Au Thatsächlichem ist denselben zu entnehmen
daß Rogozinski von den Deutschen nicht verhaftet wurde
daß beide Polen die Gelegenheit mit einem russischen
Schiffe nach Europa zurückzukehren ablehnten und daß
sie ausharren wollten bis die neue Kolonie welche uns
ihre Existenz verdankt vor der Habgier verschiedener
Nachbarn gesichert sein wird

In den liberalen Kreisen in Wien herrscht große
Freude Das Landesgericht hat die von der Staatsan
waltschaft angeordnete Konfiskation des Rechenschaftsbe
richts der deutschen Opposition aufgehoben Der Vorstand
dcr vereinigten Linken hat beschlossen den Rechenschafts
bericht in zwcihunderttaufeud Exemplaren zu verbreiten
Uebrigens ist mit der landgerichtlichen Entscheidung diese
Angelegenheit noch nicht erledigt denn der Staatsanwalt
hat gegen die Aufhebung der Konfiskation die Berufung
beim Obergericht eingelegt allein immerhin ist es charak
teristisch daß das Gericht in erster Instanz die Aushebung
der Konfiskation dadurch motivirte daß dieser Rechenschafts
bericht als eine der parlamentarischen Regierungsform ent
sprechende Vertheidigung der Parteipolitik gerechtfertigt
und in seiner Veröffentlichung eine strafbare Handlung
nicht zu erblicken sei



Wie ein Telegramm aus Paris meldet wird der
diplomatische Agent Taillandier in Alexandrien bleiben
aber ohne jede amtliche Eigenschaft Die diplomatischen
Beziehungen zu Egypten werden erst wieder ausgenom
men werden wenn Egypten die verlangte Genugthuung
zugesteht Aus Konstantinopel wird gemeldet daß der
diesseitige Botschafter in Paris Essad Pascha in der An
gelegenheit der Bosphore egyptien Schritte bei dem
französischen Minister des Aeußern Freycinet gethan
Letzterer habe in seiner Erwiderung sich durchaus rück
sichtsvoll über die Rechte der Pforte ausgesprochen aber
bestimmt erklärt er halte dafür daß die Frage lediglich
die Regierung des Wedive angehe die nach den bestehen
den Firmans allein sür die innere Verwaltung Egyptens
verantwortlich sei

Die letzten Nachrichten über den englisch russi
schen Konflikt sind recht beunruhigender Natur und
müßten den Eindruck machM Als Bb wir uns unmittelbar
vor dem Ausbruch eines Englisch Russischen Krieges be
fänden wenn nicht die Einsicht in das Wesen der beiden
streitenden Parteien die Erwartung rechtfertigte daß den
großen Worten die Thaten nicht so leicht folgen werden
In Berliner diplomatischen Kreisen erzählt man sich daß
Mitte voriger Woche ein Schreiben des Kaisers von
Rußland an Kaiser Wilhelm eingetroffen sei worin
es hieß daß die Aussichten aus die Erhaltung des Frie
dens sehr gesunken seien Wir geben dieses Gerücht wie
der ohne eine Bürgschaft für ie Begründung desselben
übernehmen zu wollen auch würde die thatsächliche
BegMndm F vor Kgesetzt M beachte, sein dsß das
Schreiben des KaiseM Alexander die Lage wie sie Anfang
voriger Woche gewesen dargestellt hätte es würde sich
fragen ob sie seitdem leine Veränderung erfahren Nach
einer Meldung der Daily News ist keine Veränderung ein
getreten Standard glaubt die russische Antwort aus
die am Dienstag dem 21 d nach Petersburg gesandte
Depesche sei von der englischen Regierung nicht als be
friedigend angesehen worden dieselbe habe daher eine
weitere BorstMWg an die russische Regierung gerichtet
Das britische Kabinet betrachte die Aufklärung der Pend
jeh Afsaire als einen nothwendigen Beweis von der auf
richtigen Gesinnung der russischen Regierung Der
Times wird aus Petersburg vom 26 d M telegraphirt

das englische Kabinet habe der russischen Regierung vor
geschlagen den Pendjeh Zwischenfall einem Schiedsrichter
zu unterbreiten Das Blatt sägt ungeachtet dieses Vor
schlages und obwohl Baron v Staal mit Lord Grau
ville letzten Sonnabend eine weitere Unterredung gepflogen
habe sei kein Grund für die Annahme vorhanden daß
die englisch russischen Streitfragen eine Lösung gefunden
hätten vielmehr neige man der Ansicht zu daß die Ein
stellung der diplomatischen Beziehungen zu Rußland fast
unvermeidlich geworden fei obschon eine solche Eventuali
tät noch nicht einen sofortigen Friedensbruch involvireu
würde Die Times bespricht sodann die Eventualität
eines englisch russischen Krieges und sagt es sei müßig
sich einzubilden daß England wenn es gezwungen sei
das Schwert zu ziehen sich hindern lassen werde seine
Waffen da zu gebrauchen wo sie die heftigsten Schläge
austheilen könnten Wenn England in einem Kampfe
auf Leben und Tod mit Rußland begriffen sei werde ein
formeller Protest der Pforte die englische Flotte an der
Einfahrt in das Schwarze Meer nicht verhindern Es
gäbe auch Punkte wo Rußland verwundbar sei und wo
Bundesgenossen gefunden werden dürften die Rußland
einen alten Haß nachtrügen In einem langen und kost
spieligen Kriege würden die europäischen Mächte es schwie
rig sinden ihre Neutralität aufrecht zu erhalten nicht
alle würden für den Gegner Englands Partei ergreifen

Es dürfte kaum irgend etwas den Ernst der Situation
besser kennzeichnen als die fieberhaste Thätigkeit die im
ganzen Vereinigten Königreich in Kriegsvorbereitungen
entwickelt wird Die drei Kanonenboote Pike Weazel
und Snipe welche in Portsmonth eilig hergerichtet
worden wurden in Dienst gestellt Als ihr Bestimmungs
ort wird das Kap der guten Hoffnung genannt Der
Neptun segelt nach Malta ab Gestern verlautete daß

das indische Truppenschiff Jumma von Suakin anstatt
sich nach England zu begeben nach Bombay zurückkehren
würde um seine Mannschaft an die Monitors Magdala
und Abyssinia zur Vertheidigung des Hafens abzugeben
Auch wird gemeldet daß außer den Torpedo Booten
welche die Regierung anzukaufen und mit dem geringsten
Verzüge fertig zu stellen bestrebt ist gestern der Befehl
erlassen wurde die Anzahl der zur Verwendung als
Kreuzer gemietheten Kauffahrteischiffe bis auf 20 zu
bringen wozu noch 5 weitere Schiffe nöthig wären Zu
diesem Behuf wurden gestern bereits der Dampfer Bri
tannia von der Pacific Dampfschiffsahrts Gesellschast
und der eiserne Dampfer Glenogle von der Glen Linie
kontraktlich übernommen Auch hat die Admiralität von
den Londoner Schiffseignern Newton Brothers und Co
den Dampfer Energia nach seiner in Kurzem in Joko
hama erwarteten Ankunft gechartert Der Dampfer eig
net sich zu einem bewaffneten Kreuzer

Nach einem Telegramm aus Panama haben die
amerikanischen Truppen in Folge eines mit dem General
Aispurn und dem sranzösischen Konsul getroffenen Ab
kommens wonach der Befehlshaber der aufständischen
Bürgerschaft für die Aufrechterhaltung der Ordnung über
nommen hat die Stadt am Sonnabend wieder geräumt

Ein Telegramm des Standard aus Quappelle von
gestern meldet General Middleton hat heute bei Batoche
nach 7stündigem Gefecht einen Sieg über die Mischlinge
unter Riel errungen die Aufständischen wurden in die
Flucht geschlagen und erlitten starke Verluste

Der Kaiser hörte gestern Vormittag den Vortrag
des Hofmarschalls Grafen Perponcher arbeitete mit dem
Chef des Civil Kabinets Wirklichen Geh Rath von Wil
mowski sprach den Geh Hofrath Bork und unternahm
Hierauf in Begleitung des General Lieutenants ä la müw
Grafen Lehndorff eine Spazierfahrt Zur Tafel waren
heute keine Einladungen ergangen Der Kronprinz
ertheilte vorgestern nach der Rückkehr vom Dom dem Pro

fessor Kraus Audienz Abends 7 Uhr fand im kron
prinzlichen Palais ein Diner statt dem sich später eine
musikalische Soiröe anschloß Der Herzog Max
Emanuel in Bayern hat sich vom Berliner Hose,wieder
verabschiedet und ist vorgestern Abend 11 Uhr 3 Minuten
vom Bahnhofe Friedrichsstraße aus nach Ostpreußen
abgereist

Die N A Z berichtet über einen an sich bedeu
tungslosen Vorfall folgendes Als der Kaiser gestern
Nachmittag zwischen 2 und 3 Uhr an der englischen Bot
schaft vorgefahren und ausgestiegen war und der Kutscher
mit dem offenen Wagen wenden wollte sprang ein gerade
vorübergehender junger Mensch auf den Tritt des Wagens
und wollte sich in diesen setzen Er wurde sofort durch
Polizeibeamte ergriffen und zum nächsten Revierbureau
sistirt wo sich herausstellte daß er ein 17 Jahre alter
taubstummer Porzellanmaler aus Berlin war der anschei
nend in einem vorübergehenden Anfall pon Geistesschwäche

gehandelt hatte IDer Kronprinz des Deutschen Reiches wird heute
in Eisenach und auf der Wartburg erwartet wo er wie
verlautet bis Donnerstag oder Freitag zu verweilen ge
denkt Morgen soll die Auerhahnjagd voraussichtlich rhren
Anfang nehmen und am Abend wird vielleicht ein Besuch
des Hoftheaters in Weimar folgen wo die soeben dort
zu Gastspielen anwesenden Schauspieler der Münchener
Gärtnerplatzbühne den Herrgottschnitzer von Ammergau
zur Aufführung bringen werden

Wie die N A Z erfährt hat am Sonntag die
Verlobung des Erbgroßherzogs von Baden mit der Prin
zessin Hilda von Nassau offiziell stattgefunden

Der preußifche Minister für Landwirthschaft Dr Lu
cius wird der am 2 Mai durch den Kaiser Franz Joseph
erfolgenden Eröffnung der Pester Ausstellung beiwohnen

Der neue sächsische Gesandte in Berlin Gras Hohen
thal ist noch sehr jung er zählt nur 32 Jahre Den
Beinamen Graf Hohen thal und Bergen führt er von
feiner Mutter die ein geborenes Fräulein von Berlepfch
Tochter des kurheWcheu Erbkämmerers als 23jähriges

Mädchen im Fahre 1843 in morganatischer Ehe den vor
letzten Kurfürsten von Hessen einen Wittwer hei
rathete aber nach vier Jahren als Gräfin von Bergen
Wittwe wurde 1851 vermählte sie sich in zweiter Ehe
mit dem sächsischen Grafen Adolph von Hohenthal der
ihren Namen uud Wappen mit dem seinigen vereinbarte
und auf seinen Sohn den jetzigen Gesandten in Berlin
vererbte

Der Reichs und Staatsanzeiger publizirt die Er
nennung des ordentlichen Mitglieds des kaiserlichen Ge
sundheitsamtes Geheimen Regierungsrathes Dr Heinrich
Hermann Robert Koch iu Berlin zum ordentlichen Pro
fessor in der medizinischen Fakultät der Friedrich Wilhelms
Uuiversität daselbst unter gleichzeitiger Verleihung des
Charakters als Geheimer Medizinalrath

Der Berliner Tischlerstrike der ungefähr acht
Tage andauert geht zu Ende Von den zur Zeit arbei
teuden 14000 Tischlergehülfen haben 10000 den Mini
mal Lohntarif feitens der Meister bewilligt erhalten In
Folge Nichtbewillignng des Lohntarifs haben ungefähr
700 Mann die Arbeit niedergelegt weitere 2000 Mann
wollten heute den Meistern den Minimal Lohntarif vor
legen Aus Königsberg i Pr wird telegraphirt daß
auch dort 800 Tischlergesellen die Arbeit niedergelegt
haben

Die Exzesse auf demSpandauer Bock am Char
freitag haben der Berliner Polizeibehörde Veranlassung
zu Maßregeln gegeben welche für den morgigen Bußtag
ähnliche Scenen in ihrem Bezirk es handelt sich nm die
Bockbierbrauerei anf dem Tempelhofer Berg vorbeugen
sollen Darnach ist den für den Wirthschaftsbetrieb auf
dem Tempelhofer Berge verantwortlichen Persönlichkeiten
die Niederhaltung der groben Ausschreitungen mannig
faltigster und unzulässigster Art welche auch in diesem
Jahre beim Bockbier Ausschank stattgefunden haben mit
aller Entschiedenheit zur Pflicht gemacht worden Es
soll morgen Mittwoch unbedingt Alles unterbleiben was
die Ruhe dieses Feiertages zu stören und dessen Heilig
haltung in Frage zu stellen geeignet ist für den Fall
daß es der Geschäftsleitnng des Bockbier Ausschanks nicht
gelingen sollte Ruhe und Ordnung vollständig aufrecht
zu erhalten daß insbesondere der übliche mit wüstem Lärm
Singen ausschlagen mit Stöcken und Bierkrügen auf die
Tifche uud dergleichen verbundene Unfug sich auch an
diesem Tage wiederholen sollte ist die sofortige Schließung
des Ausschankes und Räumung aller Wirthschaftslokali
täten durch die Schutzmannfchaftj angeordnet Unter
allen Umständen soll um 10 Uhr am Abend der Aus
schank geschlossen und von Gästen vollständig geräumt sein

Aus Karlsruhe 27 April wird gemeldet Oberst
von der Marwitz Chef des Generalstabes des 14 Armee
korps ist in Folge eines unglücklichen Sturzes vom
Pferde gestorben

Nach fünftägiger Verhandlung vor dem Danziger
Schwurgericht in der Untersuchungssache gegen den Flei
schermeister Behrendt wegen Ermordung des Knaben Ey
bulla erklärten gestern Mittag die Geschworenen den Ange
klagten nichtschuldig Derselbe wurde in Folge dessen

reigesprochen und sofort in Freiheit gesetzt Der Staats
auwalt hatte das Schuldig wegen Mordes beantragt

Zwei berühmte Stierkämpfer Spaniens Frascuelo
und Lagartigo weilen augenblicklich in Berlin Ihre
Absicht war Stiergefechte Aort aufzuführen Natürlich

I aben sie kein Glück damit
In einer der letzten Nächte ist in D an zig im städti

schen Leihamt ein großer Einbruchsdiebstahl ausgeführt
worden Die Hausthür haben die Diebe vermittelst Nach
chlüssels aufgeschlossen sind dann durch die zweite Thür

von der sie das Schließblech abgebogen haben ins Ge
chäftszimmer gedrungen und haben in aller Gemüthlich

keit die Stearinkerze und auch die Petroleumlampe ange
zündet Das erst vor einige Jahren angelegte feuer
und diebessichere Gewölbe enthielt nicht nur die Kasse
ondern auch alle Gold und Silbersachen Die sehr
tarke von beiden Seiten mit starkem Eisenblech beschlagene
Thür war mit drei Schlössern versehen eine eiserne Stange
ag quer über der Thür Zwei von diesen Schlössern
and man kunstgerecht aufgeschlossen das dritte jedoch war

aufgebrochen ein Dietrich lag neben der Thür Das
Gewölbe enthielt Gold und Silbersachen im Taxwerthe
von ca 2 3000 Mark außerdem die Kasse deren Be
trag noch nicht festgestellt ist Dieses Alles wurde
geraubt

Der vergangene Sonntag war für die Bewohner der
achsischenResidenzstadt Dresden der sogenannte Ba nm
iluthensonntag an welchem dem Herkommen gemäß der
Dresdner mit Weib Kind Knecht Magd Vieh nnd Allem
was sein ist hinauszieht in die vom Blüthenschnee über
schütteten Obstgelände des Elbthals und die Physiognomie
des inneren Dresdens tagesüber lebhaft an ein Citat aus
Goethe s Hermann und Dorothea erinnert Hab ich
ie Straßen der Stadt noch nie so einsam geseh n ist

doch her Markt wie gekehrt Wie ausgestorben war
von Mittag an die ganze Stadt und die Dampfer und
Pferdebahnwagen die Omnibusse und iu Beförderungs
mittel umgewandelte Möbelwagen Colonnen welche in un
unterbrochener Reihenfolge die Landstraßen nach den
Baumblnthdörfern hinaus uud hereinrollten ebenso die
Extrazüge welche während der Baumblüthe aus der Berlin

Dresdner Eisenbahn Verkehren sie alle waren kaum im
Stande den enormen Verkehr zu bewältigen Und dabei
benutzten noch Hunderte Schusters Rappen zum Fort
kommen Namentlich die unterhalb von Dresden ge
legenen Orte und Berglehnen aus dem linken Elbuser
sowie die Dörfer und Höhen der Lößnitz auf dem
rechten Elbufer sind alljährlich die hergebrachten Ziel
punkte der Frühlingswallfahrt und die reizend gelegene
Schooner Mühle die Restauration iu Brießuitz und Cosse
baude sind nie im Stande den Ansprüchen ihrer Besucher
völlig zu genügen Auch nach dem Plaueuschen Grunde
nnd dessen Seitenthäler wird vielfach in die Banmbluth
gezogen und unter den duftenden von schwärmenden Bie
nenvölkern umsummten Obstbäumeu ein Picknick impro
visirt zu dem dann unter obligater Harmonikabegleitung
allerlei Volkslieder gesungen werden Am Abend wälzt
sich dann eine wahre Völkerwanderung heiterer und in
Gottes schöner sich abermals verjüngender Natur froh ge
stimmter Menschen herein durch die Straßen der Stadt
und die Kinderwelt erzählt uoch lange von den harmlosen
Freuden der Baumbluthsahrt

Der erste Hauptmeßsonntag der erste Banernsonn
tag genannt hatte am vergangenen Sonntag Taufende
von Fremden nach Leipzig gelockt so daß sich schon zur
Mittagszeit noch mehr aber in den Nachmittagsstunden
auf den Hauptplätzen nnd Straßen ein bnntes Treiben
entwickelte Fröhliche Gesichter machten besonders die
Inhaber der Schaustellungen auf dem Roßplatz da hier
zu den verschiedenen Vorstellnugen der Andrang ein solcher
war daß in einzelnen Fällen noch Extra Vorstellungen
eingeschoben werden mußten Daß am Abende die Stadt
und das Carolatheater die Centralhalle der Krystall
Palast das Panorama c den Sammelpunkt zahlreicher
Fremden bildete bedarf wohl keiner besonderen Er
wähnung

EinLiebesdrama erregt in Lüttich großes Aussehen
Ein junger Ingenieur hatte mit einem jungen Mädchen
seit langer Zeit ein Verhältniß angeknüpft er war dessen
überdrüssig geworden uud kündigte vor weiligen Tagen
seiner Geliebten den festen Entschluß au damit zu brechen
Da ihr Zureden nichts half beschloß sie ihn und sich zu
tödten Als der junge Mann gegen Mitternacht in das
elterliche Haus eintreten wollte er hatte mit Freunden
ein Fest gefeiert stand das Mädchen an der Thür
Auf die Frage was es wolle antwortete es es wolle ihm
Bild uud Briefe zurückgeben Als er es nehmen wollte
erklärte sie ihm solches nur in seinem Zimmer einzuhän
digen Um eine Szene zu vermeiden willigte er ein aber
alle seine Bitten ihn nunmehr zu verlassen waren ver
geblich Plötzlich ertönte ein Schuß uud ein Schrei dann
noch ein Schuß die Eltern stürzten hinein der junge
Mann war durch einen Schuß uuter dem Ohr verwundet
das Mädchen lag todt am Boden

Aus London wird berichtet Unserem berühmten
Landsmann Dr Heinrich Schliemann ist seitens der Kö
nigin von England dieses Jahr die goldene Medaille für
Kunst und Wissenschaft zuerkannt worden eine Auszeich
nung welche im höchsten Grade ehrend für den Gelehrten
wie sür die durch denselben vertretene deutsche Wissenschaft
ist und welche durch ein Schreiben des Instituts
ot Liitisd i ollitsets zu seiner Kenntniß gebracht ist

Von New Iork sind während der Monate Januar
und Februar mehr Zwischendeckpassagiere nach Europa ab
gegangen als dort angekommen sind Dies ist vorher noch
niemals beobachtet worden Theilweise mag der Grund
darin liegen daß die in Folge des Dampserkrieges einge
tretenen billigen Passagier Preise viele Eingewanderte ver



anlaßt haben die Gelegenheit zu einem Besuche in der
Heimath zu benutzen Andererseits haben aber eben diese
billigen Preise auch Manchem dessen Lebenspläne in
Amerika gescheitert waren die Rückkehr in die Heimath
ermöglicht

Die besitzende Klasse der türkischen Bevölkerung von
Konstantinopel ist seit einiger Zeit nicht ohne Grund be
sorgt um ihre Habe Ein gewisser Adem Bey besaß in
dem am Bosporus gelegenen Dorfe Kuskundschuk ein
schönes Wohugebände Als der Bey eines Morgens er
wachte brachte ihm einer seiner Diener einen Anschlagzettel
den dieser an der Hausthür angeklebt gefunden hatte und
worin der Bey unter Androhung der Einäscherung seines
Konaks von einer unbekannten Bande ausgefordert wurde
eine erkleckliche Summe au einem bestimmten Orte binnen
einer bestimmten Frist niederzulegen Adem Bey machte
die nöthige Anzeige aus der Polizei und als die Brand
legung einige Zeit nachher auch wirklich erfolgte konnte
dem Unglück noch bei Zeiten gesteuert werden Die Sache
schien damit erledigt zu sein und es wurde offiziös sogar
abgeleugnet daß eine Bande wie die M Frage stehende
am Bosporus bestehe Die Thatsachen haben aber das
Gegentheil bewiesen Der Konak Adem Bey s ist vor we
nigen Wochen thatsächlich niedergebrannt worden Seither
scheint die Bande ihre Schreckensherrschaft weiter ausge
dehnt zu haben Von mehreren wohlhabenden Türken
wird gemeldet daß sie ähnliche Zettel an ihren Haus
thüren angeklebt fanden Der Finanzminister Anna Pascha
und einer seiner Vorgänger Znkdi Esrendi sollen nach
dem Eastcrn EMcß aufgefordert worden sein je 2000
Lire an einem bezeichneten Orte niederzulegen von einem
Jmam türkischen Priester werden 200 Lire verlangt
u s w Die Strolche scheinen es vorerst wirklich nur
auf Türken abgesehen zn Haben was Wohl die türkische
Polizei zn außerordentlichen Anstrengungen veranlassen
wird der Erpresser habhaft zu werden

In dem kleinen Theater Goldoni in Venedig er
eignete sich am 18 d M eine im Programm des Abends
nicht vorhergesehene Szene Während des Zwischenaktes
trat ein Herr von einem Orchesterfauteuil auf das Pro
scenium vor den Vorhang und hielt eine fulminante Rede
iu welcher er mittheilte daß er von dem König von Ita
lien und dem früheren Minister Baceelli verfolgt werde
und nun an das Publikum appellire Die Zuschauer
glaubten die Rede sei ein komisches Intermezzo uud riefen
Bravo Bald aber erschien der Direktor uud bat drin
gend wegen der nnvorhergcsehenen Störung um Entschul
digung dann tauchten die Haarbüsche der Carabinieri auf
man sah letztere dem Improvisator sich nähern um ihn
zu verhaften Das Publikum sah sehr Wohl ein daß es
sich um einen Geistesschwachen handle und von allen Sei
ten ertönten Rufe man möge den Mann in Ruhe lassen
er sei verrückt Die Carabinieri fügte sich der öffentlichen

Meinung und der Störende wurde bald von einigen
Freunden aus dem Theater entfernt

Ltüolc
v 3 bis 25 I
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Tages Kalender
iMathelcn Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Academie
lDomplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Könjgl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 N Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 U Mittwoch und Sonnabend Vorm von 9 1 U
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek amMarkt Sonnbendsvon2 3U
Nachmittags Wolksbibliothek Nathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Botaniichrr arten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 Ä Uhr
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgers 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Ttmivrsamt im ncnen SpartassengMude 1 Stock Rathhausgasse 1
Borin von Ä 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Stiist Lcihaint am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mittags
al Uiiivrriitüts Kuratoriiim Kanlenberg 8 Eing Schulberg H 12 Uhr

ilill Univerfitäts jlaffe im Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormittags
ich und Waageamt tgr Berlin Ika Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Zlbends i

Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Mörten Arbeitsansiall
Acrvflemnigsstatw 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Herderg znr Heimath Mauer ,asse 6

Donnerstag den 3V April
MehldörsciwrrsammUmg Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnithowkischer Kcntral Pcrei für Tachle uud Thüringen Abends 6 Ber

sammlung in Kohls Restaurant KonigSstr S
Biennidiittr Beriammlnii W 8 10 im Weißen R ß
Stenoiiraph Äcrei ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
iiausioättliischcr Verein Ab 8 9 eugl Sprachunterricht
itausniänn Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Kansmänn Verein Tolidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt

rband deutscher HanSwunsgchAfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr
Sitzung im Cafe David 1 Treppe

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turichalle
Handwerker Bildungsverein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Mäimeracsaiiftvcrei Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein iieilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
Himdwerlcrmristcr Licdertafcl Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
renzbrüder Stammtisch IU Ab 3 Uhr gr Ulrichsstraße 22 im Restaurant

Kelnt AlMt j Ä ITheatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vi rsch i ba l des Ha d crkcrmcistcr Vcrei S Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Halle sches Volks Leipzige str 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel B td 15 Psg

Aus dem Geschäftsverkehr
Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne ein

Müfterchen des Stoffes von dem man kaufen will und die
etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte rein gefärbte

Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht bald und hinterläßt
wenig Asche von ganz hellbraunlicher Farbe Verfälschte
Seide die leicht speckig wird und bricht brennt langsam fort
namentlich glimmen die Schutzfäden weiter wenn sehr mit
Farbstoff erschwert und innrerlaßl eine dunkelbraune Asche die
sich im Gegensatz zur echten Seide nicht kräuselt sondern
krümmt Zerdrückt man die Asche der Seide so zerstäubt sie
die der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von G
Henneberg Königl und Kaisexl Hoflieferant in Zürich
versendet gern Muster von seinen lichten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke zollfrei ins
Hans ohne Zollberechnung Ein Brief nach der Schweiz
kostet Ä Psg Porto

I

vslods sröMsnä Wtwl ai veiicigu 8o1lsn nivdt vsrsiiumsn
mit von srstsa u toritäto rülimtiolrst sni toklsiisu
Äisksr R HraitÄt LLlivsi srpillsn viüsQ VersnoZi waöiisu
Um Sioli Ä iS SllZsäslim svlimsrMs ÄllT sioltsrÄis Virkuog Mssss Aittsls ist ürkSMod isn po
tdsksii Ois Lsstanätlwils süiä ausss aut ssclsr ZotmolitsI sn

Conrsbericht

von ttBerlin 27 April Preuß Eonsols 102,80 Preuß4 /z Confols 102,89 Sächf F/o Pfandbriefe 1V2 Ä Landschaft
4 /o Centr Pfdbrfe 101,30 Russ Engl 1371 1372er Anleihe
87,20 25 Rufs 1330er Anleihe 75,70 Russ cons 1334er
Anleihe 83, Ungar Goldrente 76 75 Oesterreich Credit
Aktien 459, Disconto Comm, Antheile 187,40 Deutsche
Bank Aktien 143,90 Darmstädter Bank Aktien 140, Mainzer
Stainm Aktien 104,75 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 188,30 Franzosen 435, Dortmunder Union
Stamm Prior 52,50 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 222,
Leopoldshaller St Aktien 93,10 Kurz London 20,425 Oesterr
Sioten 162 35 Russische Noten 197 35 Tendenz fest

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 B 11 35 V 3 5 N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 S5A fbis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5fr 7 25V 11V 2N 5 39A 6A 9 11A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25B 83 25V 10 12V 811 30V 1 40N Z3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A A 8A 10 47A H11 A Magdeburg

7 19V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 1SN 5 50A 8 33Ä10 30 A 12 Ä Ms Köchen Nordhmsen K Ä S I10 fr SB
11 43 V 2 N 5 50 A bis Elchenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2,2 N 6 5 A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55A K S0A
Soran Gnben 7 4V von Finsterwalde I SN 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig Z6 52V 7 9B A8 47V 9 43V

K11 7V 11 28 V 1 2ZN 2 51N I4 27N 5 31A 7 37 A
8 23A Z8 S3A 10 26A 8N 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V vsa
Eickenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35 A Thüringen 4 2Z fr
7 6 V von Erfurt 10 33 V 1 24N 5 17 N 5 33A ö 6 Ä
10 56 A

bedeutet Schnellzug 8 bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Mater in I eiMiZ
Mittwoch den 29 April

Neues Theater Das Waldmädchen Silväna
Altes Theater Der Hnttenbesitzer
Carola Theater Der Feldprediger

Bekanntmachung
Eisenbahn Direktions Bezirk

Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle a S

Die Erd und Maurerarbeiten für einen
rot 265 m langen bergmännisch auszu
führenden begehbaren Kanal im Zuge der zu
unterführenden Delitzscherstraße in Halle
sollen vergeben werdeu

Das Preisverzeichnis die Bedingungen
und Zeichnungen sind gegen Entrichtung
von 2 Mark von der unterzeichneten Ban
inspeklion zu beziehen

Angebote sind bis zum 11 Mai Vor
mittags 11 Uhr verschlossen und portofrei
mit der Aufschrist Angebot auf Herstellung
des Kanals der Delitzscherstraße an den
Regiernngsbaumeistcr Königer Empfangs
gebäude Halle a/S einzusenden
Königliche Eisenbahn Baninspektion

Cöthen Leipzi g

Tiiglich
frisch gestochenen

5ip NK I
beim Gärtner Hvrr

Cröllwitz Dölauerstrasze

MM
v

Schulgasse 3 F

45 gr Ulrichstr 4S
Schinnsatink

Reparaturen jeder Art
Ueberziehen Füttern Ab
nähen s w gewissenhaft
schnell uud billig

Eiuthür Kleiderfchr 15 Mk Küchenschr
m Aufs 5 /zThlr Kommoden 5 Thlr
Mahag Frießtifch 3 Thlr Wilhelmstr 37

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

HV Leipzigerstr 7 5

LlssedrÄcko
kiir UiMliiiltnnKen

M Kentkiü ktioiitz
nach bester und bewährter Constrnetion

halten auf Lager und empfehlen

sWMlttlNW

von fepar HülI li vrK Berlin
beste Universal Gesnndheits n Schön
jeitsseife pro Stück 50 Pfg und 1 Mk
nur allein ächt in Halle a S bei

Schmeerstr 39

Lis üts lis
aus Wasser fabrieirt empfehlen zu jeder Tageszeit im Abonne
ment die Platte ca S It für 3 Pfg anszer Abonnement die Platte
4 Pfg die halbe Platte 3 Pfg frei Hems

LsNorsvassor
in und grünen S ist zu haben bei Herrn kl Klausstrafte Nr 1 und in unserer I Dessauerstrafte S

ViUlLL st IMMÄlM
Bekanntmachung

Die Gewerkeu der kousolidirteu Halle scheu Pfäuuerschaft laden wir zur
diesjährigen ordentlichen Gewerken Versammlung

i nt IS Äiri ii i 8ergebenst ein
Gegenstände der Beschlußfassung werden sein

1 Bericht der Deputation über die Lage der Geschäfte über die Verwaltung den
Betrieb und die Resultate des Vorjahres

2 Vorlage der Bilanz wie des Revisionsberichts pro 1884 Festsetzung der zu
vertheilenden Ausbeute und Ertheilung der Techarge an die Deputation

3 Wahl zweier Revisoren zur Prüsuug der Bücher nebst den Belägen und der
Bilanz pro 1884

4 Wahl eines Deputationsmitaliedes an Stelle des ausscheidenden Herrn Sanitäts
rath Dr Wilke

Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweisen wir auf Z 23
und 24 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legitimation dienenden Ausweise
bez Vollmachten bis spätestens zum U Mai dieses Jahres zu Händen unseres Betriebs
Direktors eingereicht werden müssen

Halle a/S den 24 April 1885
Viv

der konsolidirten Halle schen Pfännerschaft

kl l i vi l 8iilme

Reine Dessert u Tafel
Chacoladen
Iö8l mtölt LZeW

vi Kt eignes Fabrikat
krsislistsQ gratis miä kraueo

Vrnüv Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

8avk8se L Lo
Halle a/L Magdcburgcrstr 51

iisäriokztr 6

übernimmt zum Conserviren
I i ttsei Leipzigerstr AI
Pelzwaaren

übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden I r

Schmeerstrafte 33
Ein Vr wünscht Unterricht zu

ertheilen Näheres Grünstr S x



M

lisüe a 8
Gr Sleinstnche

G4
Isvllv ck kllvlls

Hoflieferanten llirer llokeit cler frsu
Herzogin von nkslt

llalle s 8
Gr StrinIlrahe

K4

empkelilen

ikr mit ÄiMtlieliM Mckeitell vr 8W ll iMMtMW
ütcklimMiit W küMMii b i vockMilleiläei k Mrk

unter MickeriillA reMter KMeiuiiK

Krv88artige uswskl von Xleiciersioffen

iKvI v zev iKviÄvnsloLv
Kro8 kaille ZK/38 ktm breit a Mr 2,40

Kro8 Callimii 8,00tSro8 lwlimir I

Kro8 lwlimir extra 4,7skatin rmure Z,ZOatin wxor Z,758atin l uxvr I 4M8atin wxor extra ß,008atin Onllie e 4,308atin vuckeWe I tzM8ome ZlatteunckMUMtertetznalitätev bis u15A x Rr

i

8M Mlle W I ksummlk
Wüi kiz

kaille l 55/58 tm a Rr 4,00 4,50
8atin lu liliin 4,508atin merveilleux 5,5V
8atin lllia lanie 6,008atin Illculame extra 7,00
Kemu8terte brocliirte nml Vama88v Koben in allen

parken

ii ilil
in hatten und MMU8terten vvei888eickenen

Vr n K ÄSr8t KviR

keiZe mit tialon NO tin a iti 2,25 2 50
o len8tokle mit tialon 2,80 8 50

Z n1 vKvHV kv in
im i rviiiv

keiM armure
keiM extra
öati8t keise
keiZe ckanZeant
keiM Mppe
lieixe Irkote

NO tm ä lti l,75
NO tni 2,00
NO tni 2,25
NO ktin 2 50
NO etin 8,50 4 00
NO tm 3,75 4 50

2 75

MZepa88te kantenroben von 24 Iai k bi8 50 Zlark

I killiKvri jiiiII HV IIti ii 1 i iil ii ,i ii I tu v ii 13 l l lti Altr ii 11 tin r vx t rvi Rvi 1iiili ii Ii iii iv Il ii lx Iiii i It i ItIvickvr t Lk t r Zltr 13 I i1,8V z r 5lti Viiltrti mi v ii n iiiii I iii I ni5it i iiKtür V II SRR UII K ssnt
k romensclen

IVIäntel

I I Illltt
V I xlsttvi II Kvu i tvrt i
8toLkdi i HVvItv
v S4 SRIl vi IS Alk

von 30 1t i Zlll

rvi I Kürnirt mit 8z it v
v SÄ,30 tki SV Mli

Regenmäntel

l l i ii v i nur Kat ii
t tt ii in ill ii

Z rl vii i it Iis
Mm MWöl

II v 5ii Ii Ii ii Vvlviir

itqmttW

i iiixl t il i iilt II Nilll IIN t Il I i ,I

R i iii ii iiiii iiI Iv ii 21 R i S AlIr v i 18 ki ISO
1mk ii in W II ilii 8vi iv liiii t i I i i ,I VixitI Ili i iiiii i Il v ii 1v Zlli I i ISO Alli

li miiiiiit Iv i 12 I 13 1 i

Mktentlleik 8in I 8ämmtlicke kaPN8 kiir jede kr e p 88entl Ke8 n ler8 kür 8tarke kiZuren auk I aMr eventuell ner len Iie8elI en tiü je e fi acli
AIaa88 in kurzer Aeit anZekertiZt ri it ii iiki i j nur Men Stoffen Znt gearbeitet Aatt im l vei8 Iiiiiilt in allen karken 8 li n vvn 5 Ilk an voi iitliiK

I e8on lei8 niackeii wir tlie Welirte kerrennelt auk M8er mit lmten Fabrikaten a 8Mtellte8 rn I iiil Iiii aickner am
veilxiiilleii mit nkertiMNZ keiner IlerrenZanlerobe naeli Na8 unter Garantie von Zutem M/ Wir liekern 8klivn kiir 45 Alarli einen keiii en umi 8telien
un8ere M8tel Karten 4e lermann xn vierten ii tin von It1viÄvr 1 Kv,i Vii ,H iiIiI ii Iiiii t ii in ZliTiitv vto n len
8tet8 prompt um 8ellnei au8Wk i irt

Halle S Aleue äi ruvds
H LKUSLSrAi t i

Halle S
r G S

Für de redalliouellm mck Julerateuthell verantwortltch JsltnS Mnuckelt w Halle Plötz Iche Buchdruckerel R Ntetlchmau m Halle

Hierzu S Beilagen
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